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Primarschule 

 
Die wichtigsten Informationen von A bis Z 
 
Zur Primarschule Seuzach gehören vier Kindergärten und drei Primarschulhäuser in Seuzach und 
Ohringen. 
 
Ausführlichere Informationen finden Sie auf der Homepage der Primarschule Seuzach: 
www.primarschule-seuzach.ch 
 

Absenzen 

Als Eltern sind Sie verpflichtet, Ihr Kind pünktlich und regelmässig zur Schule oder in den Kinder-
garten zu schicken. Unvorhergesehene Absenzen müssen vor Unterrichtsbeginn der Lehrperson 
gemeldet werden. Sie führt eine Absenzenkontrolle. 

Arzt-/Zahnarztbesuche 

Arztbesuche sollen möglichst in die unterrichtsfreie Zeit fallen. Bitte informieren Sie die Klassen-
lehrperson frühzeitig, wenn dies nicht möglich ist. 

Begabtenförderung 

Die Begabtenförderung findet inner- und ausserhalb des Unterrichts statt. Für die Teilnahme am 
wöchentlichen Begabtenunterricht braucht es eine Abklärung und eine Empfehlung des Schul-
psychologischen Dienstes. 

Besuchsmorgen 

Jährlich finden öffentliche Besuchsmorgen in der Primarschule statt. Die Daten sind in der Seuzi-
Zytig und auf der Homepage publiziert. Für Besuche ausserhalb der offiziellen Besuchstage ist eine 
Voranmeldung erwünscht. 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 

Fremdsprachige Kinder erhalten im Kindergarten und in der Schule während maximal zwei Jahren 
Unterricht in „Deutsch als Zweitsprache“. 

Dispensationen/Feriengesuche 

Für Ferienverlängerungen stehen jedem Schulkind zwei Jokertage pro Jahr zu. Aus wichtigen 
Gründen kann die Schulleitung auf Gesuch hin eine Dispensation von über zwei Tagen bewilligen. 
Das schriftliche Gesuch muss eine Begründung enthalten und mindestens einen Monat vor dem 
Anlass bei der Schulverwaltung eingetroffen sein. 

Disziplinarische Massnahmen 

Im Volksschulgesetz und in der Volksschulverordnung sind die Disziplinarmassnahmen klar geregelt. 

Massnahmen durch die Lehrperson: 
– Für kurze Zeit aus dem Schulzimmer weisen 
– Strafarbeit, Nachsitzen (nach Mitteilung an Eltern) 
– Teilnahmeverbot an Anlässen 
– Gespräch mit den Eltern 
– Unterrichtsbesuch in einer anderen Klasse 
– Einziehen von verbotenen Gegenständen gemäss Hausordnung 

 
Elternabende 

Elternabende dienen dem gegenseitigen Kennenlernen und dem Austausch von Informationen, wir 
rechnen deshalb mit Ihrer Teilnahme. 

 

http://www.primarschule-seuzach.ch/
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Elternmitwirkung 

Die Elternmitwirkung Primarschule Seuzach ist eine flexible und eigenverantwortliche Elterngruppe 
die im Zusammenhang mit der Einführung der teilautonomen Volksschule (TaV) im Herbst 2003 
entstanden ist. Im Mittelpunkt der Arbeit stehen die Kinder aller Primarschulhäuser und 
Kindergärten in Seuzach und Ohringen. Zu den Bereichen der Elternmitwirkung gehören u.a. das 
Initiieren und Betreuen eigener Projekte und Initiieren von Präventivmassnahmen jeglicher Art sowie 
die aktive Unterstützung der Lehrkräfte im Schulalltag und bei Schulprojekten/-veranstaltungen.  

Ferien 

Der Ferienplan wird jeweils in der Juli-Seuzi-Zytig publiziert und ist auf unserer Homepage abrufbar. 

Finken 

Die Kinder tragen in allen Schulhäusern und Kindergärten Finken oder Hausschuhe mit rutschfester 
Sohle. 

Gesundheit 

Kinder mit ansteckenden Krankheiten oder starken Erkältungen sollen dem Unterricht fernbleiben. 

Alle Informationen zu den Themen Vorsorgeuntersuch, Impfen und Zahnkontrolle finden Sie in der 
Infomappe (farbiges Sichtmäppli). 

Hausaufgabenbetreuung 

Von 15:15 Uhr bis maximal 16:45 Uhr bietet die Schule am Montag, Dienstag und Donnerstag in 
allen Schulhäusern Hausaufgabenbetreuung an. Die Anmeldung ist verbindlich für ein Schuljahr. Die 
Elternbeiträge von Fr. 10.-- pro Mal werden alle zwei Monate erhoben. 

Hort / Mittagstisch 

Unsere Tagesstrukturen umfassen Morgenbetreuung, Mittagstischtisch und Nachmittagsbetreuung. 
Alle Angebote sind kostenpflichtig und können bei der Leitung Tagesstrukturen einzeln gebucht 
werden (Tarife und Reglement sind auf der Homepage abrufbar unter Betreuung/Angebot). 

IF (Integrative Förderung) 

Kinder mit besonderen Bedürfnissen werden durch die schulische Heilpädagogin oder den 
schulischen Heilpädagogen in den Klassen integrativ unterstützt. 

Informationskanäle 

Elternbriefe, Elternabende, Seuzi-Zytig, Homepage, Flyer 

Jokertage 

Pro Schuljahr stehen jedem Schulkind zwei Jokertage zur Verfügung (Formular und Merkblatt sind 
auf der Homepage abrufbar unter Service/Downloads). Die Jokertage sind möglichst frühzeitig bei 
der Klassenlehrperson mittels Formular schriftlich einzureichen. 

Kontakt 

Ein guter Kontakt zwischen Schule und Elternhaus ist uns ein grosses Anliegen. Für Fragen, Prob-
leme, Rückmeldungen wenden Sie sich bitte zuerst an die Klassenlehrperson. Falls ein Problem nicht 
geklärt werden kann, wird die Schulleitung beigezogen. Bei Uneinigkeit entscheidet die Schulpflege.  

Kopfläuse 

Wenn Sie bei Ihrem Kind Nissen oder Kopfläuse feststellen, beginnen Sie unverzüglich mit der 
Behandlung und informieren die Schulleitung, damit weitere Massnahmen veranlasst werden 
können (Merkblatt ist auf der Homepage abrufbar unter Service/Downloads, Informationen auch 
unter www.lausinfo.ch). Bei allgemeinen Fragen zum Thema (z.B. Produkte) wenden Sie sich bitte 
an unsere Kopflausfachfrau SGKF, Anita Burgener, Telefon 078 707 25 27. 

Leitbild 

Das Leitbild ist die ideelle Richtschnur für unsere Schule. 

Musikalische Grundschule 

http://www.kopflaus.ch/
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Musikalische Grundschule wird in der 1. und 2. Klasse kostenlos angeboten und in den Stundenplan 
integriert: Musizieren, Singen, Kennenlernen von Musikinstrumenten und Einführung in die 
musikalischen Grundbegriffe. Eltern haben die Möglichkeit, ihr Kind abzumelden. Bei einer 
Abmeldung wird keine anderweitige Betreuung durch die Schule angeboten.  

Schulärztin 

Dr. med. Pia Sgarbi, Birchstrasse 2, 8472 Seuzach 

Schullaufbahnentscheide 

Die Entscheide werden von allen Beteiligten gemeinsam im Schulischen Standortgespräch (SSG) 
getroffen und durch die Schulleitung bewilligt. Bei Uneinigkeit entscheidet die Schulpflege. 

Schulleitung 

Die Schulleitung ist für die personelle und finanzielle Führung und – zusammen mit den 
Lehrpersonen (Schulkonferenz) – für die pädagogische Leitung und Entwicklung der Schule 
verantwortlich. 

Schulpflege 

Die Schulpflege ist die Vertretung der Seuzacher Stimmbürgerinnen und Stimmbürger und besteht 
aus 7 Mitgliedern. Sie ist verantwortlich für die strategische Führung der Schule. Der Präsident oder 
die Präsidentin ist gleichzeitig Mitglied des Gemeinderates. 

Schulpsychologischer Dienst (SPD) 

Der Schulpsychologische Dienst Winterthur-Land ist zuständig für Beratung, Diagnostik, Intervention 
und Prävention im Bereich der Schule. Das Angebot steht Kindern, Eltern und Lehrpersonen zur 
Verfügung. 

Schulsozialarbeit 

Beratung von Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrpersonen bei sozialen Problemen. 

Die Schulsozialarbeit ist der Jugendfachstelle Seuzach angegliedert. 

Schulverwaltung 

Die Schulverwaltung ist die erste Anlaufstelle für Behördenmitglieder, Eltern, Lehrpersonen und die 

Bevölkerung.  

Schulweg  

Der Schulweg liegt in der Verantwortung der Eltern. Der Kinder- und Jugendinstruktor der Kan-
tonspolizei empfiehlt, dass die Kinder des Kindergartens und der Unterstufe auf Kickboard usw. 
verzichten und den Schulweg zu Fuss zurücklegen. Das Abstellen von Fahrrädern auf dem 
Schulareal ist nur mit Bewilligung der Lehrperson erlaubt.  

Schwimmen 

Regelmässiger Schwimmunterricht findet im Winterhalbjahr im Hallenbad Birch statt. Die 
Kindergartenklassen sowie die 1. und 2. Klassen werden von einer Schwimmlehrerin unterrichtet. 

Seniorinnen und Senioren im Klassenzimmer 

Ein gemeinsames Projekt von Pro Senectute und der Primarschule Seuzach zur Förderung des 
Austausches zwischen den Generationen und zur Unterstützung von Klassen oder einzelnen 
Schülerinnen und Schülern. Ausführliche Informationen erfahren Sie auf der Homepage unter 
Offene Stellen. 

 

 

Sprachunterricht 

Während des Unterrichts wird grundsätzlich die Standardsprache (Hochdeutsch) gesprochen. Im 
Kindergarten wird teilweise die Standardsprache eingesetzt. 

Englisch wird ab der 3. und Französisch ab der 5. Klasse unterrichtet. 
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Therapieangebot 

Gemäss den kantonalen Vorgaben sind bei ausgewiesenem Bedürfnis und aufgrund eines 
schulischen Standortgesprächs (SSG) folgende Therapien möglich: Logopädie, Psychomotorik. 

Turnen 

Die Schülerinnen und Schüler turnen mit Geräteschuhen oder in Turnschuhen mit nicht färbender 
Sohle.  

Unterrichtszeiten 

Primarschule 

Vormittag 08.10 bis 11.50 Uhr (Blockzeit, alle Kinder sind in der Schule) 
Nachmittag 13.35 bis 15.10 Uhr (gilt nicht für alle Wochentage) 

Kindergarten 

Vormittag  Auffangzeit 08.10 Uhr, Unterrichtszeit 8.20 bis 11.50 Uhr (Blockzeit) 
Nachmittag Auffangzeit 13.30 Uhr, Unterrichtszeit 13.35 bis 15.10 Uhr (nur 2. Kindergartenjahr) 

Änderungen und Besonderheiten (z.B. Schulreise, Sporttag usw.) werden von den Lehrpersonen 
rechtzeitig bekanntgegeben. Kinder werden während der Unterrichtszeit nicht ohne vorherige 
Benachrichtigung der Eltern nach Hause geschickt. 

Verkehrserziehung 

Die Verkehrserziehung erfolgt einmal im Jahr durch einen Kinder- und Jugendinstruktor der 
Kantonspolizei. Jedes Kind erhält bei Kindergarteneintritt einen orangen Schultergürtel, den es auf 
dem Kindergartenweg tragen muss. Den Erstklass-Kindern wird eine gelbe Leuchtweste abgegeben. 

Versicherung 

Bei Unfällen und Diebstahl ist die Versicherung der Eltern zuständig. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Schulverwaltung. 

Wegzug 

Bitte informieren Sie die Lehrperson sowie die Schulverwaltung so früh wie möglich über einen 
geplanten Wegzug. 

Zahnpflege / Prophylaxe 

Zur Kariesprophylaxe der Schülerinnen und Schüler bietet die Primarschule Seuzach folgendes an: 
 Unterricht in Mundhygiene und Zähneputzen mit der Schulzahnpflegehelferin 
 Eine jährliche Gratiskontrolle beim Schulzahnarzt Dr. Vock 
 Finanzielle Beteiligung am privaten Kontrolluntersuch 
Grundsätzlich muss jedes Kind einmal im Jahr den Zahnarzt konsultieren 

Zeugnis 

Im Kindergarten finden eins bis zwei, in der 1. Klasse zwei Gespräche mit den Eltern statt (keine 
Benotung). In den 2. – 6. Klassen werden die Zeugnisse zweimal jährlich abgegeben, vor den 
Sportferien und vor den Sommerferien. 

Znüni/Zvieri 

Bitte geben Sie Ihrem Kind einen Znüni, bei einem langen Nachmittag oder für die Aufgaben-
betreuung einen Zvieri mit. Im Interesse einer wirksamen Kariesbekämpfung bitten wir Sie, Ihrem 
Kind keine Süssigkeiten und Limonaden mitzugeben. Geeignet sind Früchte, Gemüse usw.. 


